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RICHTLINIE DES RATES 
vom 20. Nov. 1 9 8 9  

vom 22. Miirz 1988 

zur Ändemng der Richtlinie 831189lEWG über ein Informitionnerfahrcn auf 
dem Gebiet der Nonnen und technischen Vonchriften 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 
gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Eumpiischen 
Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf die ANkel 
100 a. 213 und 43. 

auf Vorschlag der Kommission (I), 

in Zusammenarbeit mit dem Eumpiischen Parlament (% 

nach Stellungnahme des Wirtschafts- und Sozialaus- 
schusses (% 

Erwäpng nachstehender Gründe : 

Es ist von Bedeutung &ß die Gemeinschaft die erforder- 
lichen Maßnahmen trifft, um bis zum 31. Dezember 1992 
den Binnenmarkt schrittweise zu verrirkiichen. Der 
Binnenmarkt umfaßt einen Raum ohne Binnengrcnxcn. 
in dem &r freie Verkehr von Waren. Personen. Dienstlei- 
stungen und Kapital gewlhdettet i s t  

Bei dcr Anwendung &r Richtlinie 831189lEWG C) hat 
s ich .  gczeis dd bestimmte hdrmngm m W i g  
sind, um dim Richtlinie wirksuner zur Verhütung n u m  
HandcIshemmnLw und dunit nu Erkichtmuig der 
freien Wumnrkehn innerhalb &r Ge&nieh.h 
einsetzen zu tbnnen. 

h ist ~cckmiS ib  dcn durch Artikel S &r Richdinic 
831189lEWG eingcrctztni Air#huw zu dcn 
Entwurftn für Norm- im Snne ihm W b  
6 Akia 3 dtnelkn Ilichdinic uinihörra. 

Es gilt zu mhindem. d d  durch cinzrlaiitlichc 
MaUiuhmm ruf &m gleichen Wi dcr Mg dcr von 

3; "er Kommitiion vorgachlynen Richtlink durch &n 
0 .tat gcfihrdct wird. Zu dicwm Zweck muß eine zeitlich 

w Vorschlw srdlf h r t c  i a n ~  keine technkhcn . Vorxhriftcn ruf &mrrlbm Gebiet zu erlassen - 
7 

I 
HAT FOLGENDE RICKiLiNIE ERLASSEN : m 

a3 
m 
7 Attürl I 
7 - Die Richtlinie 831189lEWG wird wie fole @n&ft: 

(I) Die Mitglicdftutrn trrffk die erfordtdichcn (l 
Mdiuhmcn .  i m  dXwr Richtlinie s aamr rm 1 
JMW 1919 w h z u k o m a  Sir setz&- 
unnrrihßlKh drvon in ~ r n k  

(2) Die M i m  rcikn dcr hminiaa d m  1 

3 
0 - (I) ABI. Nr. C 71 vom 19 3 1987;s. IL und ABI. Ni. C 3 vom 
C\] 7. 1. 1988. S. 6. 

(') ABI. Nr. C 345 vom 21. 12. 1987 und k h l w r  van 10. Fe- 
bmr 1988 ( n a h  nicht im Amoblan wrbffmdichtj 2 (7 ABI. Nr. C 319 vom M. 11. 1987. S. 20. 

I (7 ABI. Nr. L 109 vom 26. 4. 198.). S. 8 .  



vom 211. März 1983 

über ein Informationsverfahren auf dem Gebiet der Kormen und technischen 
Vorschriften 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro6ä- 
ischen Wi~tschaftsgemeinschaFt. insbesondere auf 

Darüber hinaus sollte die Kommission die Möglich- 
keit haben, eine Gemeinschaftsrichtlinie auf dem 
von der geplanten einzelstaatlichen MaUnahme 
be~roffenen Gebiet vorruschlagen oder zu erlassen. 

die Artikel 100 und-21 3. 

I n  beiden Fällen ist der betreffende Mitplied3t;iat 
auf Vorschlag der Kommisbion (1). pemä0 den allgemeinen Bestimmungen des Arti- 

kels 5 des Vertrages verpflichtet. das Inkraftset7en 
nach Stellungnahme de5 L,uropiischen P;irla- der geplanten Maßnahme wahrend eines genügend 
ments ( I ) ,  langen Zeitraums uuszuscilen.,um die Möglichkeit 

dafür zu schaffen. daU Anderungsvorschlige 
nach Stellungnahme des Wirtschafts- und Sozialaus- g e m e i w m  gcpriiit werden oder dcr ~ o ~ s c h l a g  einer 
schusses (J), Richtlinie da  Rates oder eine Richtlinie der Kom- 

mission ausgearbeitet wird. Die i n  der Vereinbaning 

i n  Erwägung nachstehender Gründe: d a  i m  Rat "ereinigten Vertreter der Regieruhgen der 
Mitdiedsuaten vom 28. Mai  1969 über die Stillhpl- " 
tmgelung und die Unterrichtung da  Kommis- 

Das Verbot mengenmäßiger Beschränkungen i m  _ ~ i o n ( ~ ) .  i n  der Fassung der Vereinbarung vom 
Warenaustausch sowie von Maßnahmen mit glei- 5. Män 1973 (3). vor~esehenen Fristen haben sich i n  
cher Wirkung wie solche mengenmäßigen Beschrän- sol- Fallen als unzureichend erniesen: es ist 
Lungen ist eine der Grundlagen da  Gemeinschaft. deshalb erforderlich. Iangcre Fristen vorzusehen. 

Handelsbeschränkungen aufgrund technisdicr Vor- 
schriften für Erzeugnisse sind nur zulässig, wenn sie 
notwendig sind. um zwingenden Erfordernissen zu 
genügen. und wenn sie einem Ziel allgemeinen 
Interesses dienen. für das sie eine wesentliche 
Garantie darstellen. 

Es ist unerläßlich. daß die Kommission 
dem Erlaß technischer Vorschriften über die erfor- 

" . Die Mitglicdstaa- 
B r a g e s  gebiten. d a  
Kommission die Erfüllung ihrer Aufwbe zu erleich- 
tern; sie sind deshalb.verpflichtet, ihr von ihren Ent- 
würfen auf dem Gebiet der technischen Vorschriften 
Mitteilung zu machen. 

Desgleichen müssen alle Mitnliedstaaten über die 
von einem von ihnen geplanten technischen Vor- 
schriften untemchtct sein. 

Die Kommission und die Mitgliedstaaten müssen 
außerdem über die erforderliche Frist verfügen. um 
Änderungen der geplanten Maßnahme vorschlagen 
zu können. mit denen etwaige aus dieser entstc- 
hende Handelshemmnissc beseitigt oder iihnc- ,T w e r d p  
Der betroffene iylicdstrat zieht diese Än&mna- 

I vonchlige bei &C Ausarbeitung drr end@ltign 
Wortlaua der #planten MaOnrhmc i n  Enriyingl 

Das in der Vaeinbarung vom 28. Mo i  1969 voreese- 
henc ~VMahreh : Stitl&&erc&uag und der 

: Utumkhtrrn~ -da ,K~mmmisskm. gi# 'für du davon 
e n i ß t c n ~ E r t p i s s e ;  du h p  rinter ;diese R i h t l i -  
nie faIkn;wrim. , ' 

l n n ~ u t l i c h e  t r c h n i k k '  Normen kbnncn i n  dcr 
Ranis di gleichen W i n u n g m  acif .den freien 
Warenausuuzcti wie rcchnischc VorichriTten aus. 
Ü h .  ' .  

C- 

ES ist &ab d&eb.'dk ~nt&chtun€ dcr 
Kom+ion iie Entwürfe von-@$mM' Irntsr,den 
@cich?n Bedingua&n.iskiitkiit Ar: f5r4e$hn&gm- 
~CWIC~ gtin, *M~&.wsB kina~13 
dcr v-4~ kann die Ka~imiPLioh ' d . ~ l u n p  
der ihr . i ibcrtra~eam A q f o e  . Jk '@"btn 
AuskBnRc einholen und 1tDc;W6t$d&qt-m- 
prüfui igm vornehmen: R.hipeo &.@M 
MaUpbc hierfür werden .wmr, RiI -H ?den 
f ks t immungn dieses veitra* d: J .'.d'* 8 

. ,  - -.,b: . 
ES ist dirühcr hinaus erfwdcrlirh. daD dic;d%~i+-- 
Staaten und die Nonnungngrcniien ilbtr cfit wön den 

( ' 1  AHI Nr. ( 253 vom I. 10 1Wl.S. 2. 
I ' D  AHI Nr. (' 144 vtnn 15.6 iWi. S. I??. . 
( 9  A I l I N r ( ' I 5 Y v o m r ) . h l V H l . S ~ 3  - 
('J AHI. Nr. C'  76 vom 17. 6 IYh9, 'i. Y. , 

( 'I  AHI. Nr ( ' Y  vom I5 1. 1973,s. 3 
\ 



\ o r i i i i i i i g ~ p r c i i ~ ~ ~ ~ ~ i  tlcr .intlcrcii l.liiplicdii.i.iicii 
~ L ~ ~ I . I I I I L ~ I ~  ~ ~ I V I I I L * I I  ~ ~ i i ~ c r r i ~ ~ l ~ i c i  \vcr(lcii 

I > CII~~IIL-~III \ILII L.IIICII \i.~ildigcn 4 \1 \ \~ l iu lJ  e11i11i- 

\c i l rn,  (Ic\\cn Sliiglicdcr bon den hliiglietlii.i.iien 
crnJiini wcrtlcn u i i ~ l  dci icn Aulir.ig tl,iriii heiichi. 
die Koinrni\\ic>ii hci der I'ruluiig iniierif.i.iiIicher 
Uormt.iieriiuurlc urid bei ihren liemuhunpen um 
Verminderung moglic'her Beeinirdchiipunp des 
Irtien W~rt.nberhehr\ zu unieriiui7en - 

t.ur dieic Kicliiliiiie gelicn folgende Hegrifhhestim- 
inungcn. 

I .  ~echn is ihe  Spezitikation: Spezitikation. die i n  
einem Schrifisiück enthalten ist. das Merkmale 
cines Lirzcupnisses vorschreibt. wie Qualiilitsstu- 
len. (iebrauchstaugiichkeit. Sicherheit oder 
Ahmcssungen. einschlieUlich der Festlegungcn 
ühcr 'l'ermint)logie. Hildzeichen. Prüfung und 
RüfverTahren. Verpackung. Kennzeichnung 
oder Heschrifiung -- - -  . . . . sowie Produktionsmethoden und<erfahrcn für 

landnrtschaftiiche Eneugnirx i m  Sinne von Artikel 
38 Absatz I des Vemges, für Nahrungr- und Futter- 
mittel sowie für Arzneimittel i m  Sinne des Artikels 1 
der Richtlinie 6S16SlEWG (I), zuletzt gc!nden durch 
die Richtlinie 87121lEWG (3. 

I ('1 ABI. Nr. 22 vom 9. 2. 1965, S. 369165. 
(3 ABI. Nr. L 1s vom 17. 1. 1987, S. 36.' 

2. Norm: Technische Spezifikation. die von einer 
unerkannten Normenorganisation zur wieder- 
holten oder ständigen Anwendung angenom- 
men wurde. deren Einhaltung jedoch nicht 
rwiiipcnd vorgeschrieben ist. 

3 .  Normungsprogrrinm: Schriftstück, das eine 
Aul'ktellung derjenigen Gegenstände enthiil,l. für 
welche die Ahsicht zur Entellung oder Ande- 
rung einer Norm beiteht. 

4. Normentwurl': Schriftstück. das die tecnnischen 
Spezifikationen für einen bestimmten Gegen- 
stand enthält und dessen Verabschiedung nach 
dem innerstaatlichen Normungsverfahren i n  der 
Form beabsichtigt ist. i n  der es als Ergebnis der 
Vorbereitungsarbeiten zur 6ffentlichcn Enquete 
(Stellungnahme) veröfint l icht wird. 

5 .  Technische Vorschrifi: Technische Spezifikatio- 
nen rinschlieUlich der einschlägigen Verwal- 
tungsvorschriften. deren Beachtung de jure oder 
cle faqto für die Vermarktung oder Verwendung 
in  einem Miigliedstiiat oder i n  einem groUen 
Veil d i e i r  Staiites verbindlich ist. ausgenom- 
mcn dlr  \ on  den bdichen Hchiirden festgel'ep- 
icn iezhnischen Spclifikationen. 

h. 1:ntwurf eincr technibchen Vorschrift: Text einer 
icchniwhcn Spczifikaiion.. cinschliclllich Ver- 
w3liunghvc)rschril'ten. der in  der Absicht ausge- 
~rbe i ie i  worden ist. diese Spczilikation letztlich 
als technische Vorichrift festzulegen oder frstlc- 

peii /U  I;i>icii. i i i id tlcr sich in einem Siatlium 
tlcr Aiiiarhciiunp helindct. in  dem noch wcsriii- 
liehe Ariderungen nii)glich bind. 

7. Erzeugnis : alle Emuwi.u. die ~ d i i c h  herp- 
stellt werden r W e  alle I i n d r i ~ U i c h t n  
Erzeugnisse.. I I 

Artikel 2 

( I )  Die Kommission und die i n  L is te l  des 
Anhangs aufgeführten Normungsgremien werden 
jährlich bis spätestens 31. Januar über die Nor- 
mungsprogramme unterrichtet. die von den i n  
Liste 2 des Anhangs genannten nationalen Nor- 
mungsgremien erstellt worden sind. D i a e  Informa- 
tionen werden vierteljährlich auf den neuesten 
Stand gebracht. Die Kommission kann auf der 
Cintndiage der Mitteilungen der Mitgliedstaaten die 
Listen I und 2 des Anhangs ändern oder egänzen. 

(2) I n  den Normungsprogrammen wird insbejon- 
dere angegeben. ob es sich bei der betreffenden 
Norm handelt um 

- die vollständige Übertragung einer internationa- 
len oder europäischen Norm. 

- die Übertragung einer internationalen oder 
europPixhen N m  mit bestimmten nationalen 
Varianten oder Abweichungen, 

- eine neue nationale Norm oder 

- die Änderung einer nationalen Nani.  

Die Kommission kann nach A n h h n g  des in Arii- 
kel 5 vorgesehenen Ausschtfsses Regeln für die 
kodifizierte Vo r lay  dieser In formahnen sowie ein 
Schema und Kr i ta ien sufstellm, nach denen die 
Normungspog.mme abzufassen sind. um ihren 
Vergleich zu erleichtern. 

I 

(3)  Die Informationen s t e h  den Miids tmm 
bei der Kommission i n  e imr  Form au Veri'Ggun& 
die einen Vergleich der vmcb iedtnm Nmung- 
progrimme gcStaItCt. 

D ie  Kommission und die Normunggcn iHn W& 
von. dem Wunsch eines oder mehrerer Nonwnp- 

, 
gremien unterrichtet, 

- passiv oder aktiv (durch eineh &d#*) an ' 

den von >einem a n d c m  N o n n u n ~ m i o m  ' 
geplanten Arbeiten beteiligt zu werden; , 

1 1  

- dalJ eine europäische Nonn oder ruf 8 ~ k  ' ' " ; . 
Weise erstellte einheitliche technische SpeUfik8- 
tionen ausgearbeitet werden. 

1 

Artikel 4 

I )ie i n  Liste I genannten Normungsgremien und die 
Kommission erhalten mindestens alle vier Monate 
\iimtliche neucn NonnentwJrfe: ausgenommen sind 
Falle, i n  denen es sich lediglich um eine vollstin- 
dige Übertragung einer internationalen oder europi- 
i\chen Norm handelt. 



Bei der Übermittlung der hormentwurfe i s t  mi t lu-  
teilen, ob es sich handelt um 

- die Übertragung einer internationalen oder 
europäischen Norm mit bestimmten nationalen 
Varianten oder Abweichungen, 

- eine neue nationale Norm oder 

- die Änderung einer nationalen Norm 

Artikel 5 

Es wird ein Ständiger AusschuO aus von den Mit- 
gliedstaaten ernannten Vertretern eingesetzt: diese 
können sich durch Sachverständige oder Berater 
unterstützen lassen; den Vorsitz im AusschuD führt 
ein Vertreter der Kommission. 

Der Ausschuß gibt sich eine Geschäftsordnung. 

Arrikel 6 

( I )  Der Ausschul) hält mindestens zweimal im Jahr 
mit den Vmqctern der in Liste I genannten Nor- 
mungsgremien'Sitzungen ab. 

(2) Die Kommission legt dem AusschuD einen 
Bericht Über die Einführung und Anwendung der 
obengenannten Verfahren vor und unterbreitet ihm 
Vorschlage zur Beseitigung der bestehenden oder 
vorauszusehenden Handelshemmnisse. 

(3) Der Ausschuß nimmt zu den Mitteilungen und 
Vorschlägen nach Absatz 2 Stellung, wobei er 
gegenüber der Kommission insbesondere anregen 
kann. 

- die europäischen Normungsgremien zu ersu- 
chen. innerhalb einer bestimmten Frist eine 
europäische Norm zu erarbeiten: 

- darauf hinzuwirken. daß die betrofknen Mi t -  
gliedstaaten zur Verhinderung von Handels- . 
hemmnissen gegebenenfalls zunächst unterein- 
ander geeignete Schritte beschließen: 

- alle angemessenen Maßnahmen zu ergreifen. - - 
- die Gebiete zu, emiar ln.  fiir die sich eine 

H- rb notwendig und 
pgehcnfaib die cntsprcchendrn Aikiam NI 

in einem beitimmm B&& 

4. Der Ausschuß ist von der Kommission anzuhö- 
re n 

a)  vor jeder Änderung der Listen des Anhang* 
(Artikel 2 Absatz I ); 

h) bei der Aufstellung der Regeln für die iiudili- 
zierte Vorlage der Aiipahcn sowie des Schema* 
und der Kriterien. nach denen die Normui ip -  
Programme abzufassen sind (Artikel 2 
Absatz I): 

C )  bei der Wahl deh prakti\ihc.it S!\ic.rns fur dcii in 
dieser Richtl~nie \orge\rhcnen Informaiions- 
austausch sowie bci etwaigcn Änderungen des- 
selben : 

d)  bei der Überprüfung der Arbeitsweise des auf- 
grund dieser Richtlinie gcschafTenen Systems 
(Artikel I I ). 

E )  zu den Antrigcn. die an die i n  Absatz 3 
Gcdmkenstrich gcn8nnten Normungrpemie 
gerichtet sind'. 

( 5 )  Der AusschuD kann von der Kommission zu 
jedem ihr vorgelegten Vorentwurf einer technischen 
Vorschrift angehört werden. 

(6 )  Der Ausschuß kann sich auf Antrag seines Vor- 
sitzenden oder eines Mitgliedstaats mit jeder Frage 
i m  Zusammenhang mit der Durchfuhrung dieser 
Richtlinie belassen. 

(7) Die Arbeiten des Ausschusses und die ihm.7ur 
Verfügung zu stellenden Informationen sind ver- 
traulich. 

Der Ausschuß und die einzelstaatlichen Verwaltun- 
gen können jedoch unter Anwendung der nötigen 
Vorsichtsmaßnahmen natiirliche und juristische Per- 
sonen. die auch dem Rivatsektor angehören kön- 
nen, als Sachverständige anhören. 

( I ) Die Mitgliedstaaten t refkn alle geeigneten 
Maßnahmen. damit ihre Nonnungsgemien w ih -  
rend der W ~ t u n g  einer europiiischen Norm nach 
Artikel 6 Absatz 3 erster GcdvnkensIrich keine Nar- 
m m  in dem betreffenden e;Crcich festlegen oder ein- 
führen. D i a  Verpflichtung crllscht. wenn sechs 
Monate nach Ablauf der gcm56 dem genannten 
Gedankenstrich fcsigcsaten Friu keine europii- 
ische Norm vcnb$cbiedcl worden ist. 

(2) Absatz I gilt nicht fur Arhciten der Normungs- 
grcmien. die ditrc auf Antr+~ dtr &trMcn dutch- 
führen, u m  i m  Falle bestimmter E ~ u p i s a  techni- 
sche Spezifikationen oder eine Nom zwecks Festle- 
gung ein- technischen Vots~hrif't füt  die- E m u g -  
nisse festzulegen. - .  

D ie  ~ i t & d s t a a t c n  teil& *.,Kommission 'gemäs 
Artikel 8 Absatz 1 jeden untn OntmibseI? 1 $allen- 
den Antrag als EMwurC&tt+pnWd Y m r t  - 
mit  und legen ' d j i G N d c s  d'ii;i-ah-tme8ung - 
einer solchen Vorschrift fecku+ipd. . . . . ,: ' 

.. > 
. . 

(I) i>ir Mitgliedstaaten ii~bmiitqii &r Yommi.. 
sion unvcr/üglich jeden Entwurf un6- rc tgoukhen 
Vorschrift. es sei denn. es bandelt %ich um - - - - .  . 
eine vollständige tihcruagung einer i n t e ~ 1 h a l c n  
oder europäischen Nonn. wohci CS drnri~.absreichi 
mitzuteilen. um welche Norm es sich hritdclt: sic 
unterrichten die Kommission gleichzeitig in einer 



hur7en Xlii ieilung uher die Grunde. die d~ tesile 
punp einer d e r ~ n i g s n  1echni5chen Vorschrift erfor- 
derlich rnrchen. r.9 \LI denn. die L r u n d c  gehen 
herei i j  r u \  dem I n thur l  h c r v o r j  - - I\ -- - 1 fGegebenenfalls ubermitteln ci~e M i t g I i d < ~ t e n  
gleichzeitig den Wortlaut der hauptslchlich und 
unminelbu betroffenen grundlegenden Rethts- und 
Verwalmngsvorsihnften, wenn deren Wortlaut für die 
Ekuneilung der Tngweite dcs Enhnirfs einer techni- 
schen Vorschrift hemngczomn werden muß.. 

.Die Kommission untemchr t  die anderen Mitglied- 
staaten unvenuglich von dem Entn i r f  ; sie L n n  i h n  
auch dem in h k c l  5 genannten A u u c h w  und 
gegebenenfalls dem für das j e w e i l i ~  Sachgebiet 
zustindigen Ausschuss vorlegen." 

( 2 )  I l i e  Kominishion und  die Mitgliedstaaten kön-  
nen hei dem Mitgliedstaat. der einen Entwur f  einer 
technischen Vorbchrift unterbreitet hat. Bemerkun- 
gen vorhringen. die dieser Mitgliedstaat bei der wei- 
teren Ausarbeitung der technischen Vorschrift so 
weit wie möglich berücksichtigt. 

( 3 )  Auf  liusdrücliliche Bitte eines Mitgliedstaates 
oder der Kommihi ion teilen die Mitgliedstaaten 
unverzüglich den endgültigen Wortlaut einer techni- 
schen Vorschrili mit. 

( 4 )  Die aufgrund dieses Artikels gelieferten In for -  
mationen sind vertraulich. 

I l e r  AusschulJ und  die einzelstaatlichen Verwaltun- 
gcn können Jedoch unter Anwendung der nötigen 
VorhichtsmaUnahmen natürliche u n d  juristische Per- 
sonen, die auch dem Rivatsektor angehören kön- 
nen. als Slichverstiindige anhoren. 

Artikel 9 
" (.MA2- 

r I ,  Unbeschadet d c f  Absatze, 2)iiehmen die M i t -  r . :  - 

gliedsiliatcn den h t w u r f  einer technischen Vor- 
schrift erst sech2-MonaE nach der Übermittlung 
gemäß ÄrtiTccT8 Absatz I an, wenn die Kommission 
oder ein anderer Mitgliedstaat b-in_nemdrcj MonaQn 
nach diesem Zeitpunkt eine ausführliche Stellung- 
nahme abgibt. aus der hervorgeht. da0 die geplante 
MaBnahrne geändert werden sollte. u m  etwaige 
, Handclshemmnisse.. die sich aus der geplanten 
MaHnahmr ergehen könnten. zu verhindern oder zu 
hegrenzen. 
.Der betroffene Mitgliedstaat eauttet der 
Kommission darüber Bericht. welche Folge er 
diesen. ausführlichen Stellungnahmen geben will. 
Die Kommission gibt dazu eine k h ä u ß c m n g  ab? 

( 2 )  I l i e  in Ahsatz I genannte Frist beträgt zwölf 
Monate. wenn die Kommission innerhalb von drei 
Mons icn  nach der i jbcrmi t t lung gern50 Artikel 8 
Ahsatz I ihre Absicht mitteilt. eine Richtlinie für 
den hctrefl'endcn I3ercic.h vorzuschliigen oder zu 
cr1;i~ser1. 

423 Steilt die Kommission fest, &ß sich eine 
Mitteilung gemäß Artikel 8 Abrotz 1 ru f  einen 
Gegenstand erstreckt. der von einem dem Rat 
vorgrlcgten Richtlinie~.- odcr Verordnuagn?or- 
schlag crfaßt wird, so unterrichtet sie den betref- 
tendcn Mitgliedstlat von d iex r  Feststellung inner- 
halb von drei Monaten nach dieser Mimilung. 

Die Mitglicdstaatcn erlassen zwölf Monate lang ab 
dem Zeitpunkt. zu dem die Kommission dem Rat 
cinen Richtlinien- oder Verordnungsvonchlrg 
unterbreitet hat, dessen Vorlage vor der Mitteilung 
gemäß Anikel 8 Absatz 1 erfolgt ist, keine techni- 
schen Vorxhrihen über einen von diercm 
Vorschlag crfaßten Gegenstand. 

Die Absätze 1. 2 und t dcs vorliegenden Anikels 
können nicht gleichzeitig i n  Anspruch genommen 
werden.' 1 I 
43) Die Absiltze 1. 2 und 2. gelten nicht. wenn 
ein Mitgliedstaat aus dringenden Gründen ck 
Gcrundheitrrchutzcr von Menschen . thd T I .  
der Erhritunfi von Wanzen oder der ~ i c b c m c i t  
gezwungen ist. ohne Wgbchkeir vocb@ 

'P* rcchairhe Konsultniton in kivrcrter I 
Vorschriften ausnuibcitm. um sie unmztlgkh ZU 
erloucn und durchzuführen. k M- gib 
i n  der in Artikel 8 genannten M i m i h g  dk 
G ~ n d e  für die Dringiichkcit d i w  IU.dnJuMn 
an. Die Kommio ion  tdft eignete Mgnihcilen 

falls dims Verfahren mißbriuchlich in Anrpnwh 
genommen wird." 

,Artikel 10 

Die Anikc l  8 und 9 gel tm nicht. W. die wicd- 
Staaten Verpfhchaingca dgund von Gcmdorbrfti- 
richtiinicn und *a 
auch Mr h m b  eimi 
~krrinhuikuifgunddmr-acchnirbc 
S p r r i f i w r n  in der Gmmarhia m'cdiro 
sind.' 

Spätestens Ga Jahre nach B c h n w ,  dieser 
Richtlinie ÜberpriifI d ie  Kommi&on;'in 
Zusammenarbeit m i t  dem in Artiw 5' @cManten 
Aurschuß d ie Arbeitsweise da in d i a a . f i M i n i e  

-. 
. . 

. .,,.:." '. . ~ l t i ~  12 ' .. . ‘ ,- . '  .. . , 
-. 

< .  . , 

( I) D ie  Mitgliedstaaten t re f ln i  & ' d & ) c h ~ n  
MaOnahmen, u m  d i e s a  Ricbi l inic -.m*' Vo(1 . ' .  ', 
zw6ir Monaten nach ihm Bekinntgaba M- ' . . 
men: sie snzen die K ~ m r n i r s i o n : " ~ . f l I ~ .  .: , ... , .. ,. 

davon in Kenntnis. . , - .  . : . . . ; ;J . G  . . : .  . .. *. :'F, :. ,,.C . , . . , 

( 2 )  D i e  M i t g l i d s t u t n i  o i l & ' & , . ~ ~ ~ ~ ~  . . ., . .  , ,  
den-  Wortlaut d a  wichtigsten . . , ' 
, Rechtsv0cw:hriften i i t ,  die sie 8 $ . d c h v 4 $ ~ ~ ~ , . :  .. . ..,-:: : : 

Richt\inic falknden ~ ~ , ~ - ,  :<-:$i&:$$r' ' ' '. ' .'.T f:: . ', . ., .-,. .4?~yf?:t:?;.3 >*, , .  ..y . ~ , , L .  

"l ,;?"{.-. - ,. . . . , .  , 2 . F.' . i . .  ..: .:.. < , , ;,- . . .. . :" : 

~., . & . . , Z .  ,. ( . '  ' ' 

:.C..:.:;#:{< J,.; $,., .:..:,.- , 

I>iese Richtlinie ist a n  d ie  M i t g l i i t d , e ,  . . . . - .  
, . ,  :,:.:-L. :: ...?-'L- 

. . ;.......: $?, :;'z,,.(?:::.: . 
- . + & :  , L . . , . , ,  . , . 

Geschehen zu  BNssel am 28. Mi12 1983. -,' :-")l''~.:'~~:;.;.~ ,:'-j,: .:- , . 

, . Y ,-, . . T ' . .  

. . #  , >, 8. .;. , .., ;-+..:. !'.j , 

C,,, Nomr,i da,&,n ' . . ! ; Y :  ' ; . ::'.:.:.:, 
.:.. . . '  : 

.. Der - ,  .,'- . .  .-.. ' "  , , : -. . . ,  

J. ERTL 1 - . . : , 
, . , . . 
3 . . .  . . . 
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